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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

■■    Schulräume mit bester Ausstattung

Große Freude herrscht am Albert-Einstein-Gymnasium über die im

Frühsommer aufgestellten Container auf dem Schulgelände. Wir wol-

len auch nicht von Containern sprechen, sondern von Schulräumen

mit bester Ausstattung. Die Kosten von 1,2 Millionen Euro haben sich

gelohnt. Natürlich hatten wir uns gewünscht, dass der erste Bauab-

schnitt nicht erst von 2025 bis 2027 für die Sanierung und Erweite-

rung von Bibliothek und Mensa erfolgt und danach die Erweiterung

des Schul-Campus, aber die getroffene Zwischenlösung ist gelungen!

Unser Dank gilt Frau Jeremic, Leiterin des städtischen Gebäudema-

nagements. Ihr Einsatz hat zu dieser tragbaren Lösung wesentlich

beigetragen.

■■    Ausbauziele Photovoltaik in Ulm

Dem Beschluss, die Ausbauziele für Photovoltaik in Ulm anzupassen,

hat der zuständige Fachausschuss des Gemeinderats einstimmig

zugestimmt. Das Ausbauziel bis 2030 soll bei 200 Megawatt Peak lie-

gen, davon 30 % als Freiflächen-PV. 

Die Freien Wähler haben der Verwaltung folgende Stellungnahme mit

in das Verfahren gegeben:

Die Belegung von Dächern mit PV-Anlagen auf stadteigenen Gebäu-

den soll vorrangig betrieben werden. Viele großflächige Dächer von

Schulen, Hallen und anderen Gebäuden bieten sich dazu an. Parkplät-

ze und Gewerbebetriebe mit Flachdächern sind ebenso bevorzugt zu

behandeln. Für die Freiflächen-PV können Randlagen an Autobahnen,

Lärmschutzdämmen oder Deponieflächen belegt werden.

Wir haben gefordert, möglichst wenig unserer fruchtbaren Ackerflä-

che zu belegen. Sie sollen frei bleiben für den Anbau von Getreide als

Nahrungsmittel. Die derzeit gültige Flächenstilllegung aus ökologi-

schen Gründen ist nicht vereinbar mit der Belegung von wertvollem

Ackerboden durch Freiflächen-PV. Der Nahrungsmittelknappheit in

Krisenzeiten muss entgegengewirkt werden. Dies ist mit einer ver-

nünftigen Planung möglich. Der Ausbau der Windkraft bietet eine

sinnvolle Alternative.

■■    Fachexkursion des Gemeinderats nach Frankfurt – Main-

metropole im Wandel

Mitglieder des Gemeinrats und die gesamte Verwaltungsspitze haben

vom 20. bis 21. Mai 2022 die Stadt Frankfurt besucht. Hauptthema

war Stadtentwicklung und Wohnungsbau. Bei einem Empfang im

Frankfurter Baudezernat informierte Planungsdezernent und SPD-
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muss erhalten bleiben!

Stadtrat Mike Josef über die aktuellen Herausforderungen im Woh-

nungsbau. Es gelang ihm immer wieder, passende Querverbindungen

zwischen Ulm und Frankfurt herzustellen.

Für uns Wiblinger war sein persönlicher Werdegang hochinteressant:

Er kam mit seinen Eltern als syrische Flüchtlingsfamilie in eine Woh-

nung in der Biberacher Straße. Er besuchte die Sägefeldschule und die

Realschule am Tannenplatz. Anschließend bildete er sich weiter und ist

heute in einer Stellung, wie unser Baubürgermeister mit 1000 Mitar-

beitenden. Warum erwähnen wir das? Auch Menschen mit Migrations-

hintergrund haben die Chance, mit Fleiß, Ausdauer und Zielstrebigkeit

in verantwortungsvolle und gut dotierte Stellungen zu gelangen.

■■    Wir gratulieren sehr herzlich Dekan Kloos

zur Bestätigung als Dekan des Dekanats Ulm-Ehingen, für die näch-

sten sieben Jahre. Kontinuität schafft Vertrauen. Wir wünschen ihm

Mut und Kraft für sein verantwortungsvolles Amt.

■■    Wechsel am Ratstisch bei der FWG-Fraktion

Der 49-jährige Bankkaufmann Oliver Bumann aus Jungingen über-

nimmt als Nachrücker der UVL (Ulmer Vorort Liste e. V.) den Sitz im

Gemeinderat für den ausscheidenden Stadtrat Gerhard Bühler, der

nach 33 Jahren wertvoller und hochgeschätzter Arbeit sein Amt

niederlegt.

Oliver Bumann ist seit 1999 im Junginger Ortschaftsrat und seit sie-

ben Jahren erster stellvertretender Ortsvorsteher. Der Freie Wähler ist

2. Vorsitzender der UVL, unserer Gruppierung im Ulmer Norden. Er ist

verheiratet und hat einen sieben Jahre alten Sohn. Beruflich ist er bei

der Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen als Bereichsleiter im Vertriebsma-

nagement tätig und interessiert sich für die Themen Stadtentwick-

lung, Bauen, Verkehr und Finanzen. Wir freuen uns auf eine gute

Zusammenarbeit mit unserem neuen, sehr engagierten Fraktionsmit-

glied.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und haben weiterhin

ein offenes Ohr für Sie.

Ihre WWG-Stadträte in der FWG-Fraktionsgemeinschaft

Helga Malischewski und Reinhard Kuntz

Das Positionspapier Wohnbauentwicklung liegt für Wiblingen

dieser Ausgabe bei. In Unterweiler und Gögglingen/Donaustetten

erfolgte die Zustellung bereits. Siehe auch: www.fwg-ulm.de.
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